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WARUM KOLLEKTE?

Vom Reichtum 
des Gebens
«Einen fröhlichen Geber hat Gott 
lieb», schreibt Paulus den Korinthern 
(2Kor 9,7), wenn er über die Samm-
lung zugunsten der Jerusalemer Ge-
meinde schreibt. Dieser biblische Text 
zeigt, wie andere auch, dass das Spen-
den zugunsten von Menschen mit we-
niger Mitteln eine lange Tradition hat, 
die auch in anderen Religionen ge-
pflegt wird.

Diskussionen dieses Themas sind hilf-
reich, damit sich nicht Vorstellungen von 
Ablasshandel oder Erwartungen von Be-
lohnung breit machen oder die Würde 
kleiner Scherflein übersehen wird. Ge-
spräche sind auch wichtig, um geeignete 
Empfänger:innen zu evaluieren. Im 
Kirchenkreis sechs ist es so, dass neben 
den angeordneten Kollekten der Landes-
kirche darauf geachtet wird, dass in- und 
ausländische Institutionen und Projekte in 
Bereichen wie Handicap, Gerechtigkeit 
oder Ökologie berücksichtigt werden. Für 
den Bereich Oekumene, Mission und Ent-
wicklungszusammenarbeit (OeME) gibt 
es einen separaten Kredit und für Ver-
anstaltungen und Partner im Quartier die 
so genannten Vergabungen.  

Die Freiheit des Loslassens, das Teilen 
als Haltung, die Freude an positiver 
Wirkung – sie sind Quellen der Freude. 
Danke für Ihre Gabe!

Eine Übersicht der Kollekten finden Sie 
vierteljährlich in diesem Magazin und 
auch in dieser Ausgabe auf Seite 15.

ABSCHIED MATTHÄUSKIRCHE

Predigtreihe Hunzikerfenster
Max Hunziker (1901–1976) war 
(Glas-)Maler, Grafiker und Illustra-
tor. Der Pfarrkonvent hält eine 
Predigtreihe zu seinen biblischen 
Fenstern in der Matthäuskirche.

50 Jahre nach seinem Tod wird Max 
Hunziker mit einem Jubiläum geehrt. 
Gleichzeitig ist es das letzte Jahr, in 
dem die Matthäuskirche vom Kirchen-
kreis sechs ‹bespielt› wird. Das Pfarr-
team nimmt dies zum Anlass, verteilt 
über dieses Abschiedsjahr eine Predigt-
reihe zu den sechs Motiven der Hunzi-
kerfenster in der Matthäuskirche zu 
halten.

Hunziker kam aus einfachen Verhält-
nissen in Zürich-Wiedikon und wurde 

zu einem faszinierenden Künstler des 
letzten Jahrhunderts, der sich auch tief 
mit religiösen Themen auseinander-
gesetzt hat. Einem breiteren Publikum 
ist er vor allem durch seine Glas-
malereien bekannt. Sie sind in über 30 
Gebäuden und Kirchen zu sehen. Zum 
Beispiel in den reformierten Kirchen in 
Meilen, Thalwil, Wollishofen oder 
Kappel am Albis und in der Matthäus-
kirche hier im Kirchenkreis sechs.

MATTHÄUSKIRCHE 
Sonntag, 1. März, 10 Uhr 
Vikarin Anne-Kathrin Bolender zu  
«Gesetz und die Propheten» 
 
Ostersonntag, 5. April, 10 Uhr 
Pfarrer Jörg Wanzek zu «Kreuzigung 
und Auferstehung»
 
Sonntag, 26. April, 11 Uhr 
Pfarrerin Lidija Bänziger zum 
«Brennenden Dornbusch» 
 
Sonntag, 5. Juli, 10 Uhr 
Pfarrer Samuel Zahn zu «Verklärung»
 
Sonntag, 18. Oktober, 11 Uhr
Pfarrer Josef Fuisz zu «Noah»
 
Freitag, 25. Dezember, 10 Uhr 
Pfarrer Josef Fuisz zum  
«Weihnachtsmedaillion 
 
MATTHÄUSKIRCHE  
Freitag, 12. Juni, 17.30 Uhr 
 «Theologische und kunsthistorische Be-
trachtungen» im Rahmen des Max-Hunzi-
ker-Jubiläumsjahres von Pfarrer Josef 
Fuisz und der Kunsthistorikerin Angela 
Schiffhauer in der Matthäuskirche. 
Ein separater Artikel dazu folgt.

Fenster von Max Hunziker in der  
Matthäuskirche.
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KLEIDERTAUSCH 

Walk-in Closet
Seien Sie beim ersten Kleidertausch für Frauen 

im Kreis sechs dabei, den wir in Kooperation mit 
dem Verein Walk-in Closet anbieten. So geht’s: 

Bis zu 10 saubere Kleiderstücke bringen und ma-
ximal 10 Teile mit nach Hause nehmen. Keine 
Kinderkleider, Unterwäsche, Badebekleidung.

KIRCHE OBERSTRASS
Samstag, 7. März, 13.30–17 Uhr  

Eintritt: 10 Franken. Tickets vor Ort oder 
walkincloset.ch/kleidertausch 

Freiwillige Helfer:innen gesucht für Kasse,  
Auf- und Abbau. Kontakt: Olivia Koller

Max Hunziker: 
Gesetz und die 
Propheten

http://walkincloset.ch/kleidertausch

